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Brockenhaus

Ausstellung zur Geschichte und Natur des Berges

Natur erleben,

Nationalpark entdecken,

Geschichte erkennen!

Tel.: (039455) 5 00 05

Fax: (039455) 5 00 06

e-mail: brockenhaus@t-online.de
www.brockenhaus.de
Mitten im Herzen des Nationalparks Hochharz auf der 1142m hohen Kuppe des Brockens lädt das Brockenhaus zu einer Reise durch die Vielfalt und Magie des höchsten Berges Norddeutschlands ein. Die Gäste erleben auf drei Etagen alles Wissenswerte zur Historie des Berges und seiner einzigartigen Naturausstattung. Sie fliegen auf dem Hexenbesen über die dichten Harzwälder zum Brocken und begeben sich auf die Spur so berühmter Brockenwanderer wie Johann Wolfgang von Goethe und Heinrich Heine.

Die militärische Nutzung des Brockens in der Deutsch/Deutschen Vergangenheit, sowie die Nutzung der Brockenmoschee als Abhörzentrale der Staatssicherheit der DDR sind weitere historische Themen auf dem Weg durch das neugestaltete Museum.

Der Brockenurwaldes mit seiner ursprünglichen Natur und die Hochmoore im Nationalpark Hochharzes sind nur zwei der vielfältigen Lebensräume, die es im Brockenhaus zu erleben gibt. Entlang der Wege kaum zu entdeckende Naturschätze sind hier für den Besucher lebensecht dargestellt. Einsichten in die komplexen ökologischen Zusammenhänge in der Natur und globale Vernetzung der Lebensräume bekommen die Besucher hier anschaulich vermittelt. Die Ausbreitung der weltweiten Nationalparkidee und globale Entwicklungen sind in der Ausstellung multimedial aufbereitet und werden für alle Altersklassen ansprechend präsentiert.

Bevor die Besucher dann über den Aufgang zur Kuppel hinaus auf die Aussichtsterrasse schreiten, präsentiert sich ihnen die deutsche Rundfunk- und Fernsehgeschichte anhand vieler Originalexponate aus der Zeit, in der die Bilder laufen lernten. Ein Besuch in der Multimedia-Show und in der gemütlichen Museumscafeteria runden einen Besuch im Brockenhaus ab.

Das Brockenhaus wurde als Informations- und Bildungseinrichtung zu Pfingsten 2000 neueröffnet. Als Rechtsform wurde die GmbH gewählt, welche unter dem Namen Brockenhaus GmbH als Betreibergesellschaft gegründet wurde. Die Gesellschafter dieser GmbH sind das Land Sachsen-Anhalt, der Landkreis Wernigerode und die Stadtsparkasse Wernigerode. Der Museumsbetrieb wird von sechs MitarbeiterInnen an 365 Tagen im Jahr aufrecht erhalten.

Inhaltlicher Leitfaden der Ausstellung ist der Wandel im Verhältnis zwischen Mensch und Natur. Vor dem Hintergrund der historischen und gegenwärtigen Entwicklungen auf dem Brocken wird der Besucher angeregt, sich mit regionalen & globalen natur- und umweltpolitischen Fragestellungen auseinanderzusetzen. Im Sinne der Agenda 21 leistet das Brockenhaus einen beträchtlichen Beitrag zur Umweltbildung und vermittelt Ansätze, die Zukunft nachhaltig zu gestalten.
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